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SG-AKTUELL

VBSG: Trotz Defizit
weiterhin Senioren-Vergünstigung

Sozialabbau für Ältere

Die Projektgegner ergriffen das Referendum.
Die Ratsminderheit begründete diesen Schritt
damit, dass die Beschränkung der Ermässigung

auf Ergänzungsleistungsbezüger So-
Sollen "Seniorinnen, Senioren und Invalide" zialabbau darstelle und im übrigen auch un-
weiterhin ein vergünstigtes Bus-Abonne- gerecht sei, weil die Ermässigung für er-
ment erhalten? Über diese Frage hatten die werbstätige Junioren nicht gleichzeitig auf-
St. Galleram 7. März 1993 abzustimmen. Zur gehoben werde. Denn Junioren zwischen 16

Änderung des Tarifreglementes der Ver- und 25 Jahren erhalten dieselbe Ermässigung
kehrsbetriebe durch Beschränkung der Se- wiedieSenioren. Die VerbilligungfürJugend-
nioren- und Invalidenermässigung auf Ergän- liehe von 16 bis 20 Jahren war unbestritten,
zungsleistungsbezüger sagten von 24'713 doch löste die generelle Verbilligung für die
gültigen Stimmen 11'036 Ja, 13'677 Nein. teils berufstätigen 21- bis 25jährigen eine
Die Fahrgeldeinnahmen decken die Betriebs- Kontroverse aus. Dass ein gut verdienender
kosten der Verkehrsbetriebe (VBSG) nicht Jungmanager oder eine Jungmanagerin zu
mehr. Von 1992 bis Ende 1994 muss mit Be- ermässigtem Tarif Bus fahren kann, alte 67
triebsverlusten von insgesamt 4,4 Mio. Fran- Leute, die über ein sehr kleines Einkommen
ken gerechnet werden. Da die Ermässigung verfügen, aber nicht, wurde als höchst unso-
für Senioren und Invalide für die VBSG Min- zial empfunden. Offenbar wurde diese
Meidereinnahmen von jährlich rund 400'000 nung von einer Mehrheit der Stimmbürgerin-
Frankenbewirkt, hattederGrosseGemeinde- nen und Stimmbürger geteilt. Mit dem Entrat

am 3. November 1992 einer Tarifrevision scheid vom 7. März bleibt punkto Ermässi-
auf den 1. Mai zugestimmt. gung alles beim alten.
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Die St.Galler Stadtbusse
bleiben für Ältere
weiterhin attraktiv.



Wohin mit Ihrem Haustier während Ihrer Abwesenheit?

Tierheim
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Engelburg
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Heinz Staub
Telefon 071/28 19 28
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